
Dass die Gemeinde im Vorfeld durch entsprechende 
Weichenstellungen für die Ausweichmöglichkeiten 
von Rathaus, Feuerwehr, DRK und Bauhof bereits 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, positiv und weitsichtig gehandelt hat, davon konnten 
die heutige Ausgabe unseres Liberalen Bürger- sich alle Mörscher Bürger beim Tag der offenen Tür 
briefes muss unbedingt auch den Hinweis darauf Ende Oktober voll und ganz überzeugen. In einer 
enthalten, dass die FDP hiermit ihren Informations- wirklich rund herum gelungenen Veranstaltung 
dienst zum 70. Mal herausgibt. In einer Zeit der wurden überaus sehenswerte und gut durchdachte 
ständigen Veränderungen und schnelllebigen Ent- Gebäude und Lösungen präsentiert, die von vielen 
wicklungen ist dies ein erwähnenswertes Ereignis Bürgern mit Stolz registriert wurden. Der Liberale 
auf welches die FDP Morschen auch mit Recht sehr Bürgerbrief und die FDP Morschen gratulieren 
stolz ist. Natürlich werden wir weiterhin an diesem allen Beteiligten ganz herzlich und wünschen bei 
Instrument der Berichterstattung für die Mörscher allen weiteren Schritten für die Gemeinde ähnlich 
Bürger festhalten und freuen uns zu Ende des Jahres gutes Gelingen.
2011 mit vielen positiven Meldungen aufwarten zu 
können. 
Zunächst einmal betrifft dies die wieder entdeckte 
Zusammenarbeit aller Parteien in der Gemeindever-
tretung. Nach dem „Anfangssturm“ in den ersten 
Monaten nach der Kommunalwahl hat sich inzwi-
schen alles wieder beruhigt und zu den soliden 
Abläufen geführt, wie dies vom Liberalen Bürgerbrief 
in der letzten Ausgabe bereits erwartet wurde. Dies 
kann für unsere Bürger nur von Vorteil sein.  
Genauso wie die bedeutenden Baumaßnahmen 
der Firma B. Braun in Sachen Seminarzentrum. 

Mit einer von vielen anfangs bezweifelten Zielstre- Wir möchten uns bei Ihnen für Ihre Unterstützung  
bigkeit und Konsequenz werden sämtliche Gebäude bei der im August durchgeführten sehr erfolgreichen 
um den Klosterhof plus des Bahnhofs vorange- Unterschriftenaktion zur Erhaltung unseres Edeka-
bracht, dass es eine Freude ist, die Fortschritte Marktes bedanken. Klar ist - und das war es ja von 
Woche für Woche verzeichnen zu können. Anfang an - dass wir den Neubau eines Marktes in 
Dass zudem bereits das Blockheizkraftwerk mit allen Heinebach nicht verhindern können und auch nicht 
Zuleitungen von der Biogasanlage der Familie Pfaf- wollen. 
fenbach (RIGO) bereits erstellt wurde zeigt, wie 
umfangreich die Neuerungen für Morschen insge-
samt sein werden. Neben der Heizung und Kühlung 
des Hotels und vielleicht auch der Kirche, die über 
diesen fortschrittlichen Weg sichergestellt werden, 
tun sich viele weitere Chancen für die Betriebe in 
Morschen auf, die für die Zukunft unbedingt auch  
genutzt  werden  müssen. 
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Peter Klufmöller 
erhielt Bundes-
verdienstkreuz 

Für seine Ver-
dienste und sein 
ehrenamtliches 
Engagement wurde  
dem Ehrenvor-
standsmitglied der 
FDP Schwalm-
Eder, Peter Kluf-
möller, im Kloster 
Haydau durch 
Staatsminister 
Dieter Posch das 
Bundesverdienst-
kreuz am Bande 
ausgehändigt.

Die FDP Mor-
schen gratuliert 
sehr herzlich

Viel mehr ist ausschlaggebend, dass aufgrund der 
Größe der zugelassenen Verkaufsfläche mit unter-
schiedlichem Maß gemessen wurde. Dies können 
und dürfen wir nicht akzeptieren! Schließlich geht es 
dabei auch um Arbeitsplätze und die Versorgungs-
qualität in unserer Gemeinde. In Morschen steht für 
die Versorgung von sieben Ortsteilen nur noch ein 
Markt zur Verfügung. 
Vor dem Hessischen Verwaltungsgericht muss des-
halb geklärt werden, inwieweit eine Ungleichbehand-
lung bei den Planungen vorliegt. Der Ausgang ist 
vollkommen ungewiss. Denn wie heißt es doch? „Auf 
hoher See und vor Gericht ist man in Gotteshand.“ 

 Die Brücke bei Binsförth ist kurz vor der Fertigstel-
  lung. Da alle Zuschüsse bis zum 31. Dezember 2011 

zur Verfügung stehen, gibt es auch keine Probleme 
mit den Finanzen. Die Kosten für den Neubau mit 
Straßenanbindung liegen unter der veranschlagten 
Summe von 810.000 Euro. Somit entstehen der 
Gemeinde Morschen keine Mehrkosten. Mit dem 
Brückenneubau wurde ein Schritt in die richtige Rich-
tung getan. In Zeiten des demografischen Wandels 
ist es wichtig, vernünftige Straßenanbindungen zu 
haben, und das gilt natürlich auch für die betroffenen 
Ortsteile.   

Brückenneubau Binsförth
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27.03.2011 Kommunalwahl
FDP Morschen erzielt genau 19 % und als 
einzige Partei einen Zugewinn von 2,1 %

12.05.2011
FDP-Antrag zur Prüfung der notwendigen 
Reparatur des Schmutzwasserkanals nach 
der Liner-Methode in Wichte 

20.06.2011
FDP-Anfrage betreffend der Realisierung
eines Bürgerbusses in Morschen 

08.07.2011
FDP-Änderungsantrag zur Einbeziehung des 
Umweltausschusses bei anstehenden Aus-
schreibungen von Baumaßnahmen

08.07.2011
FDP-Änderungsantrag in Sachen zukünftiger 
Beauftragung wechselnder Ingenieurbüros

04.08.2011
FDP-Antrag zur Auflistung aller installierten 
Anlagen, die den erneuerbaren oder umwelt-
freundlichen Energien zuzurechnen sind

22.08.2011
Unterschriftensammlung vor dem Edeka-
Markt Altmorschen gegen den Bau eines
größeren Edeka-Marktes in Heinebach

23.09.2011
FDP-Anfrage zur Erreichung effizienter und 
kostengünstiger Energiewerte der Straßen-
beleuchtung in Morschen


